
 

Leitfaden 

Praktikumsgestaltung in Schulpartnerschaften 

Dieser Leitfaden gibt Orientierungspunkte. Die Partner beschließen letztendlich ihre eigenen Inhalte und 
Ausführungen. 

1.  Kontaktaufnahme und Unternehmensvorstellung in der Schule 

2.  Partner legen zeitliche, räumliche und inhaltliche Gliederung von Betriebspraktika fest 

 Verantwortliche halten Absprachen und Vorhaben schriftlich fest 

3.  Abmachungen (optional) 

 Betriebspraktika 

 Ausbilder/Azubis besuchen den Unterricht 

 Berufliche Informationen, Präsentationen, Bewerbertraining … 

 Betriebserkundungen für Schüler, Lehrer, Eltern 

 Berufserkundungstag 

 Tag der offenen Tür 

 Lehrlinge informieren/unterweisen Schüler  

 regelmäßiger Informationsaustausch zwischen Schule und Betrieb 

 Aushändigen von Info-Material 

 Unterstützung betrieblicher Veranstaltungen durch Schüler, Lehrer, Eltern 

 Unterstützung schulischer Veranstaltungen durch Ausbilder, Lehrlinge 

4.  Partnerschaftsvereinbarung 

5.  Zertifikat Schulpartnerschaft 

 möglichst unter Teilnahme Handwerkskammer, regionalem Handwerksverband, Presse 

6.  Öffentlichkeitsarbeit durch alle Gremien 

 


